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10. Juli 2019 
in der Diözese Eichstätt 

 
 
 

LANDWIRTSCHAFT 
UND KLIMASCHUTZ – 

WIE KANN DAS 
GELINGEN? 

  

ANMELDUNG 
 
bitte bis 01.07.2019 an: 
 
Landesbildungswerk 
KLB in Bayern e.V. 
Kriemhildenstr. 14 
80639 München 
Tel.: 089/179989-02 
Fax: 089/179989-04 
landesstelle(at)klb-bayern.de 
 

LANDESBILDUNGSWERK 



 

Landwirtschaft und Klimaschutz –  
wie kann das gelingen? 
 
Dass die Landwirtschaft einen Beitrag zum 
Umwelt- und Klimaschutz leisten muss, 
dürfte unstrittig sein. Die Frage ist aber: 
Wie und unter welchen gesellschaftlichen 
und ordnungspolitischen Rahmenbedingun-
gen kann das gelingen? Das in der Sache 
erfolgreiche Volksbegehren „Rettet die Bie-
nen“ macht deutlich, wie dringend es einen 
Dialog zwischen der Gesellschaft und der 
Landwirtschaft braucht – im Großen wie im 
Kleinen. 
 
Mit der diesjährigen Exkursion des Landso-
zialen Arbeitskreises (LSAK) der KLB Bayern 
wollen wir versuchen, an drei Stationen in 
der Diözese Eichstätt der Frage nach zu 
gehen, was einzelne Betriebe schon hin-
sichtlich Klimaschutz leisten, wo sie sich als 
Landwirte ernstgenommen und geschätzt 
fühlen, aber auch, wo sie das Gefühl haben, 
dass ihnen Gesetze und Verordnungen das 
Leben schwer machen. 
 
Alle Interessierten sind herzlich eingeladen, 
sich vor Ort ein Bild von unserer heimischen 
Landwirtschaft zu machen und mit den 
Landwirtinnen und Landwirten ins Gespräch 
zu kommen! 
 
 
 
Hans Müller 
1. Vorsitzender 
Landesbildungswerk KLB in Bayern e.V. 
 
 

PROGRAMM 
bis 10:00 Uhr Anreise Eichstätt Bahnhof 
 
10:20 Uhr Gemeinschaftsjagdrevier 

Seuversholz 

 Begrüßung und Einführung mit 
kleinem Brezenfrühstück 

 Betriebsführung 

 Austausch und Diskussion 
 
11:55 Uhr Mittagessen 

Gasthaus Gstädtner/Eichhorn 
 
13:05 Uhr Schäferei Fam. Eichhorn, Schernfeld 

 Betriebsführung 

 Austausch und Diskussion 
 
14:30 Uhr Abtei St. Walburg   

 Betriebs- und Klosterführung 

 Austausch und Diskussion 

 Anschließend Tagesauswertung 
bei Kaffee und Kuchen im Klos-
terstüberl 

 
16:20 Uhr Ende Eichstätt Bahnhof 
 
 
Wichtiger Hinweis: Die Exkursion beginnt am Bahn-
hof „Eichstätt Bahnhof“ (nicht am Bahnhof „Eichstätt 
Stadt“). Der Bahnhof liegt außerhalb von Eichstätt bei 
Wasserzell. Dort werden die Teilnehmenden auf 
mehrere PKWs verteilt, die zum Ende der Exkursion 
wieder Eichstätt Bahnhof anfahren. 

TERMIN 
 
Mittwoch, 10. Juli 2019, 10:00 – 16:20 Uhr 
 
 
ORT 
 
Start und Ende: 
Eichstätt Bahnhof 
 
KOSTEN 
 
Seminargebühr: 20,- Euro 
Fahrtkosten werden nicht erstattet. 
(gilt nicht für Mitglieder des LSAK der KLB 
Bayern) 
 
 
 


